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Bezirksliga Damen Nord

MTV Jever II : TuS Wahnbek 
Sonntag, 07.04.2024, 14:00 Uhr

Wichmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen den TuS Wahnbek hat der MTV Jever II am Sonntag in weniger als
105 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Damen Nord gesammelt. Beim TuS Wahnbek lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 26:
4 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Melchers
und Wichmann, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Passende spielerische Mittel hatten Melchers / Heun letztlich
an der Hand, um sich gegen Röseler / Kobbe durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab
es nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust gingen danach Wichmann / Schumacher gegen Wilde
/ Gerdes durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Sabine
Melchers bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Beate Gerdes. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Britta Wilde war nachfolgend indes Roswitha Heun, obwohl sie alles gegeben hatte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Alina Wichmann gelang es, Morlyn Kobbe im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Eher wenig Gegenwehr bekam Charlotte Schumacher beim 3:0 von Julia Röseler.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holte Sabine Melchers beim 3:0 gegen Britta Wilde. Roswitha Heun war in der Partie gegen
Beate Gerdes nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ
Alina Wichmann ihrer Gegnerin Julia Röseler beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der MTV Jever II am 10.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TSR Olympia Wilhelmshaven, während der TuS Wahnbek am 12.04.2024 gegen den TSR
Olympia Wilhelmshaven versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Jever II

Doppel: Melchers / Heun 1:0, Wichmann / Schumacher 1:0 
Einzel: S. Melchers 2:0, R. Heun 1:1, A. Wichmann 2:0, C. Schumacher 1:0 

 TuS Wahnbek
Doppel: Röseler / Kobbe 0:1, Wilde / Gerdes 0:1 
Einzel: B. Wilde 1:1, B. Gerdes 0:2, J. Röseler 0:2, M. Kobbe 0:1


